
Fortbildung im Pionierpark

IMPLANTOLOGIE IM GRENZBEREICH

Mittwoch, 28. Mai 2008
13.30 Uhr – 18.30 Uhr

-

Dr. Dr. med. Marc Baltensperger, 
Dr. Dr. med. Richard Lebeda & 

Dr. Dr. med. Thomas Bottler

Zürcherstrasse 7
CH-8400 Winterthur

www.kiefergesichtschirurgie.ch

           Anmeldung

	 Ich melde mich für die Fortbildung 
	 vom 28.05.2008 an. Teilnahmekosten CHF 300.-

	 Name/ Adresse/Stempel:

           Anmeldung bitte per Fax, Telefon oder E-Mail an:

 	 Institut Straumann AG
 	 Straumann Schweiz
	 Peter Merian-Weg 12
	 Postfach
	 CH-4002 Basel

	 Tel:	 +41 (61) 965 42 56
	 Fax:      	 +41 (61) 965 42 06
	 Mail:      education@straumann.com

	 Fortbildungsort

	 Pionierpark, Zürcherstrasse 7, CH-8400 Winterthur
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	 Programm
 	 13.30 – 14.00	 Registrierung 

	 14.00	 Vorstellung der Referenten 
	  M. Baltensperger,  R. Lebeda, Th. Bottler

      14.10 – 15.00	 Chirurgische Möglichkeiten in Kombination mit 
	 Implantaten bei ausgedehnten Knochendefekten 
	 der Kiefer
		           D. Rohner

      15.00 – 15.30	         Versorgung des stark atrophen Unterkiefers mittels 		
		           Mundbodenvestibulumplastik und Implantaten – 
                                      10-Jahres Ergebnisse
		           M. Baltensperger, Th. Bottler, R. Bertschinger, R. Lebeda

      15.30 – 16.00          Grenzen der Sofortimplantation
		           R. Jung

      16.00 – 16.45	         Implantologie im Grenzbereich - Tumor, Trauma, 
                                      Fehlbildungen, Infektionen
		           J. Kleinheinz

      16.45 – 17.15	         Pause und Apéro Riche 

      17.15 – 17.45	         Implantation im „vorgeschädigten” Knochen
		           M. Baltensperger, Th. Bottler, R. Lebeda

      17.45 – 18.10	         Das Weichgewebe: Der Schüssel zum Erfolg bei 
                                      komplexen Fällen
		           R. Jung

      18.10 – 18.30	         Diskussion, Schlussworte

      

      In Kooperation mit Straumann.

Liebe Kolleginnen und Kollegen
Die moderne Implantologie gehört heute zu den Standardverfahren 	             
der prothetischen Rehabilitation des zahnlosen oder teilbezahnten 
Patienten, welche in der Regel mit einer hohen Sicherheit angeboten 
werden können. Dennoch gibt es immer wieder Patienten und 
Situationen (Trauma, Tumore, Knochendefizite, Fehlbildungen), wo eine 
Implantatversorgung zwar wünschenswert wäre, wo dies aber aufgrund 
lokaler oder systemischer Faktoren nur mit einem deutlich erhöhten 
Aufwand und Risiko möglich ist. Oftmals sogar ist die Implantat-
versorgung die einzige Möglichkeit diese Patienten befriedigend 
prothetisch zu rehabilitieren. Ziel dieser Fortbildung ist es solche
„Grenzbereiche der Implantologie“  aufzuzeigen, die normalerweise 
an den meisten Kursen und Kongressen vernachlässigt werden. 
Die dazu eingeladenen Referenten versprechen eine interessante 
Fortbildung. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Marc Baltensperger       Richard Lebeda       Thomas Bottler

Referenten
PD Dr. Dr. med. Dennis Rohner
Cranio Faciales Centrum (cfc) Hirslanden Medical Center,  
Aarau

Prof. Dr. Dr. med. Johannes Kleinheinz
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Universitätsklinikum Münster

Dr. med. dent. Ronald Jung
Klinik für Kronen- und Brückenprothetik, Teilprothetik und 
zahnärztliche Materialkunde
Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Universität Zürich

Dr. Dr. med. Marc Baltensperger
Dr. Dr. med. Richard Lebeda
Dr. Dr. med. Thomas Bottler
Kiefer - und Gesichtschirurgie Winterthur

Teilnahme
Für die Teilnahme wird ein Unkostenbeitrag von CHF 300.- erhoben. 
Es werden Ihnen 4 praxisrelevante Fortbildungstunden ausgestellt.


